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Die Berufsbildungsforschung beschäftigt sich zunehmend mit Transformationsprozessen in 

Wirtschaft und Gesellschaft (Pfeiffer & Weber, 2023). Start-ups gelten als Treiber solcher 

Transformationen (Merkel & Huth, 2022) und zeichnen sich durch innovative 

Geschäftsmodelle (Hirschfeld et al., 2024) und flexible Organisationsformen aus (Hubner-

Benz, 2022). Obwohl die berufliche Bildung selbst als Innovationstreiber gilt (Backes-Gellner 

& Lehnert, 2023), beteiligen sich nur wenige Start-ups am dualen Ausbildungssystem 

(Wagner et al., 2022). Während bestehende Studien zur Ausbildungsbeteiligung überwiegend 

etablierte Unternehmen fokussieren und bildungsökonomische Perspektiven einnehmen 

(Wolter & Ryan, 2011), untersuchen Studien zu Start-ups primär HRM-Prozesse (Harney & 

Alkhalaf, 2021). 

Das Projekt Start2train aus dem Innovationswettbewerb InnoVET PLUS (BMBF, 2023) 

adressiert diese Lücke durch Kooperation von Start-up-Hubs, überbetrieblichen 

Ausbildungsstätten und Universitäten zur Sensibilisierung und Gewinnung von Start-ups für 

die duale Ausbildung.  

Vor diesem Hintergrund untersucht die Studie zwei Forschungsfragen: (1) Welche Motive 

bewegen Start-ups zur Beteiligung an der dualen Ausbildung? (2) Welche Barrieren führen 

dazu, dass ausbildungsinteressierte Start-ups das Angebot eines Ausbildungsplatzes nicht 

realisieren? Methodisch werden qualitative Interviews mit fünf ausbildenden Start-ups mittels 

qualitativer Inhaltsanalyse ausgewertet (Kuckartz & Rädiker, 2024) sowie laufende Interviews 

mit ausbildungsinteressierten Start-ups geführt, die noch keinen Ausbildungsplatz angeboten 

haben. Eine systematische Literaturanalyse (vgl. Snyder, 2019) ist Grundlage der Studie. 

Die Ergebnisse zeigen ökonomische Überlegungen, strategische Vorteile und wertebasierte 

Verpflichtungen als Motive. Erfahrungen mit dem dualen System und stabile 

Geschäftsmodelle erleichtern das Angebot eines Ausbildungsplatzes, während begrenzte 

Ressourcen und regulatorische Inflexibilität Barrieren darstellen. Start-ups zeichnen sich 

durch transformierte Arbeitsweisen aus, die traditionelle Ausbildungsstrukturen 

herausfordern. Der Beitrag diskutiert, wie die Berufsbildung durch Öffnung gegenüber neuen 

Organisationsformen Transformation aktiv mitgestalten kann. Praktische Implikationen 

umfassen differenzierte Ansprachestrategien, flexible Ausbildungsformate und 

Unterstützungsstrukturen. 
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